
  

Jesus ist anders



  

Er ist Herr und gebietet uns, 
einander zu lieben

Das ist mein Gebot. Dass ihr 
einander liebt … (Vers 12).



  

Wie sollen wir einander lieben?

● … gleich wie ich euch geliebt habe 
(Vers 12)

● Größere Liebe hat niemand als 
die, dass einer sein Leben lässt 
für seine Freunde (Vers 13). 



  

Jesus ist unser Freund und nennt 
eine Bedingung

Ihr seid meine Freunde, wenn ihr 
tut, was immer ich euch gebiete 
(Vers 14).



  

Wie äußert sich diese 
Freundschaft?

Ich nenne euch nicht mehr Knechte, 
denn der Knecht weiß nicht, was 
sein Herr tut; euch aber habe ich 
Freunde genannt, weil ich euch alles 
verkündigt habe, was ich von 
meinem Vater gehört habe (Vers 
15).



  

Jesus vertraut uns Gottes 
Geheimnisse an

… nämlich das Geheimnis, dass 
verborgen war, seitdem es Weltzeiten 
und Geschlechter gibt, das jetzt aber 
seinen Heiligen offenbar gemacht 
worden ist … nämlich Christus in 
euch, die Hoffnung der Herrlichkeit 
(Kolosser 1, 26f).



  

Jesus ist unser „Provider“

Nicht ihr habt mich erwählt, sondern 
ich habe euch erwählt und euch 
dazu bestimmt, dass ihr … Frucht 
bringt und eure Frucht bleibt … 
(Vers 16)



  

Wie versorgt er uns?

Ich bin der Weinstock, ihr seid die 
Reben. Wer in mir bleibt und ich in 
ihm, der bringt viel Frucht; denn 
getrennt von mir könnt ihr nichts tun 
(Joh. 15, 5). 
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